
Zweckverband Strohgäu-Wasserversorgung 
 
 
Bekanntmachung des Wirtschaftsplans des Zweckverbands Strohgäu-
Wasserversorgung für das Wirtschaftsjahr 2026 
 
 
I. Aufgrund § 20 des Gesetzes über kommunale Zusammenarbeit i. V. mit § 12 

des Gesetzes über die Eigenbetriebe der Gemeinden in Baden-Württemberg 
und § 12 der Verbandssatzung hat die Verbandsversammlung des 
Zweckverbands am 25.02.2026 den nachstehenden 

 
 Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2026 des Zweckverbands Strohgäu-
Wasserversorgung 

 
 beschlossen:  
 

  
1. Erfolgsplan          
1.1 Gesamtbetrag der Erträge 2.771.000 EUR  
1.2 Gesamtbetrag der Aufwendungen 2.771.000 EUR 
1.3 Veranschlagtes Jahresergebnis (Überschuss + / Fehlbetrag -) 0 EUR 
 
2. Liquiditätsplan                                        
2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Geschäftstätigkeit 2.771.000 EUR 
2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Geschäftstätigkeit -2.343.000 EUR 
2.3 Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf aus laufender  
      Geschäftstätigkeit (Saldo aus 2.1 und 2.2) 428.000 EUR 
  
2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 0 EUR 
2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit -695.000 EUR 
2.6 veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus  
      Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5) -695.000 EUR 
 

 
2.7 veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf  
      (Saldo aus 2.3 und 2.6) 

-267.000 EUR 

  
2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit 613.100 EUR 
2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit 346.100 EUR 
2.10 veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus  
        Finanzierungstätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9) 

267.000 EUR 

  
2.11 veranschlagte Änderung des Finanzierungsmittelbestands,  
        Saldo des Liquiditätsplans (Saldo aus 2.7 und 2.10) 

0 EUR 

 
 
3. Die Verbandsumlage beträgt vorläufig 130,0 Ct/m³ Wasser, 
 somit 2.730.000 €; davon entfallen auf: 
 
 a) die Betriebskostenumlage vorläufig 2.730.000 EUR 
  der eine geschätzte Umlagemenge von  
  2.100.000 m³ zugrunde liegt 
  (vorläufig 130,0 Ct/m³). 
 
 - dazu die Umsatzsteuer in der gesetzlichen Höhe - 
 
 b) die Eigenvermögensumlage 0 EUR 
 
 



4.  Kreditaufnahmen        
   Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen  613.100 EUR 
 
5.  Verpflichtungsermächtigungen                                                                        
   Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen 0 
 
6.  Kassenkredite                               
   Höchstbetrag der Kassenkredite 250.000 EUR  
 
 
7. Der Stellenplan wird nach Zahl und Bewertung wie im Wirtschaftsplan dargelegt festgestellt 

mit 
 
 3 Stellen für Beschäftige 
  
8. Der Wasserverkaufspreis an Dritte wird auf 132,0 Ct/m³ endgültig festgesetzt. 
 
 
 
 - Die Umsatzsteuer in der gesetzlichen Höhe wird gesondert berechnet. - 
 
 

 

||.  Das Regierungspräsidium Stuttgart als Rechtsaufsichtsbehörde hat mit Erlass 
vom 12.03.2026, Zeichen: RPS14-2207-8/21/71 gemäß § 28 Abs. 1 GKZ i.V.m. § 
121 Abs. 2 GemO und § 20 GKZ i.V.m. § 12 Abs. 4 EigBG und § 81 Abs. 2 
GemO die Gesetzmäßigkeit des Beschlusses der Verbandsversammlung vom 
25.02.2026 über die Festsetzung des Wirtschaftsplans 2026 bestätigt. 

 
III. Der Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2026 liegt gemäß § 81 Abs. 3 der 

Gemeindeordnung in der Zeit von Dienstag, dem 24.03.2026 bis Mittwoch, dem 
01.04.2026, je einschließlich, während der Sprechstunden im Rathaus Korntal 
(Zimmer 306, 3. Stock) zur Einsichtnahme öffentlich aus. 

 
 
Korntal-Münchingen, den 17.03.2026 
gez. Alexander Noak, Bürgermeister und Verbandsvorsitzender 
 
 

 
 

 

Alexander Noak

18.03.2026


